
Schule Heimberg

rammFun 04.07.2022

Rcchfsön lnalläoan

Art.24Abs. 1 VSG

Art. 36 VSV

Art. 11 V|\,,IR

Art. 11 VMR

Art. 11 Vl\,4R

Art. 11 V|\,,IR

Art. 11 VMR

Art. 11 VMR

Art.3 BMDV

Art. 2 DVBS

Art. 11 DVBS

A.t. I l DVBS

Art. 11 DVBS

Art. 11 VMR
Ad 11 VMR

Art. 27 Abs. 5 VSG, Art. 4d + 8 DVAD

Art. 27 Abs. 2 VSG, Art. 7 Abs. 3 DVAD

Art. 29 Abs. 'l VSG

Art. 28 Abs. 4 VSG

Art. 28 Abs. 5 VSG

Art. 29 Abs. 2 VSG

Art. 32 Abs. 2 VSG

Art. 51 Abs. 3 VSG

Bemerkunqen

A = SL Sek'l
lvleldunq durch Privatschulen

auf Antraq EB

Konsens (Entscheid lnspektorat)

Abklärunq auf EB

Rechtliches Gehör

Rechtliches Gehör

Rechtliches Gehör

E = Präsidium SK
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Legende:
E = Entscheid
A = Antrag
V = Vollzug
M = Mitwirkung
I = lnformation
G = Gesuch

1. Schülerinnen und Schüler

l.l Schuleintritt und -austritt

Einschreibung

Voueitiqe Schulentlassuna / Ausschluss vom Besuch der letzten Klasse

Führen Vezeichnis von Schülerinnen und Schülem in Privatschulen

1-2 Schul. und KlGsenzuteilunq / Laufbahnentscheide

Zuweisunq zur Standortschule

Zuweisunq zu Klassen und Gruppen (Normalfall)

zu fakultativem Unterricht

Dispensation von fakultativem Untericht

Zuweisunq zur Rhythmik

Zuweisunq zum Soezialunterricht

zuweisunq zu besonderen Klassen und Rückführung in Regelklasse

Zuweisune zur rueiiähriqen Einschulunq in der Reqelklasse

Zuweisuno zur lnteoration Fremdsorachiaer und Entlassunq daraus

Zuweisunq zur Beqabtenförderunq

lnteqration Schülerinnen und SchÜler mit Behinderunaen

Einheitliche Praxis der Beurteilunq

Schullaufbahnentscheide / individuelle Lemziele

berspringen eines Schuljahres

Zuweisunq zur Mittelschulvorbereitung und zu Schulen der SekundaEtufe ll

Ausstellen von Beurteilunosberichten
Anordnen^/ereinbaren individueller Lernziele in I oder 2 Fächern und Aufhebunq der Massnahme
Anordnen^/ereinbarenindividuellerLernzieleinmehräls 2FächernundAufhebunqderlvlassnahme

1.3 Dispensationen

Grundsätze zu Disoensationen vom Unterricht

Dispensation vom Unterricht

Absenzenkontrolle

1.4 Umqanq mit Schwieriqkeiteo

lnformation der Eltern bei Mänaeln in Eziehunq und Pfleqe

VeMeise an Schülerlnnen erteilen

Unterrichtsausschluss nach Art. 28 VSG

Gefährdunqsmeldung an KESB

Schulveßäumnis (Anzeiqe einreichen)

2. Pädaqogik und Qualität

Strateqische Ausrichtunq der Volksschule (inkl. Leitbild und Schulprogramm)

BerichteEtattung Über ErgebnisprÜfung an Kanton (Controlling)

Leitbild der Schule
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Schule Heimberg

Rechtsorundlaoen
Art. 51 Abs. 2 VSG; Art. 89 Abs. 1c LAV

Art. 51 Abs. 2 VSG

Art.17Abs.2b LAG, Art.89Abs. 1c LAV

Art. 89 Abs. 1c LAV

Art. 89 Abs. 1b tAV
Art.59 LAV

Art. 89 Abs.1a LAV

Art. 57 Abs. 2 LAV

Art. 64 Abs. 2c LAV

Art. 69 Abs. 2 LAV

Art.5Abs.2VSG
Art. 47 Abs. 1 VSG

Art.47Abs. 1 VSG

Art. 4 VMR

Art. 47 Abs. I VSG

Art. 31 Abs. 5 VSG

Art. 48 Abs. 4 VSG

Art. I Abs. 1 VSV / Anlaqebenützunqsverordnunq Heimberq

Arl. 48 Abs. 4 VSG, Art. 9 Abs. 1 , 3 VSV
Art. 59 u. 60 VSG

Art. 59. Art. 60 VSG

Art 46Abs 4VSG
Art.47 Abs. 1b VSG

Ad. a9 Abs. 1 LAV

Art.8Abs.4VSG

Art. 1 1a Abs. 5 VSG

Bemerkunoen

Zustimmunq BKD

Endqültiqer Entscheid: BKD

lV1 = Hauswartunq

E: Bauveryaltuna

Auf Schuljahresbeginn: E = RV Bildung und lnspektorat /
Während Schuliahr: E = AL und lnsoektorat
Z,,stimm,,n6 BKn
Anoebote der Schule im Rahmen der Richtlinien BKD
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Legende:
E = Entscheid
A = Antrag
V = Vollzug
M = Mitwirkung
I = lnformation
G = Gesuch

Qualitätsentwicklunq Volksschule und Tagesschule

Schwerpunkte der Qualiiätsentwicklung (Schulproqramm / Massnahmenplan)

Qualitätsentwicklunq umsetzen

Teilnahme an Schülerleistunqstests

Planunq und Leitunq von oädaqoqischen Konferenzen

Gemeinsame Weiterbildung initiieren und durchführen

Fachliche und pädaqoqische Führung der Lehrpersonen

Selbstevaluation des Unterichts

Schwerpunkte der peßönlichen Unterrichtsentwicklung festlegen

lndividuelle Weiterbildunq der Lehrpersonen überprüfen

3, Organisation und Administration

3.'l Grundsätzliches lBehörden /Erlasse

Vereinbarunqen mit anderen Gemeinden

Schaffunq oder Aufhebunq von Standorten

Schaffuno oder Aufhebuno von Klassen

Zuweisunq der Stufen und Klassen zu Standorten

Grundsätze zu Schülereinteilunqen

l\rodell und Konzept zu den besonderen Massnahmen (IBEM-Konzept)

Grundsätze zur Finanzierunq von Landschulwochen / Schülerreisen / ExkuEionen / Sportlaqer

Reoelunoen über den freiwillioen Schulsoort

Reqelunqen zur Elternmitwirkunq

Reoelunq der Schülemitwirkuna

Erlass der Hausordnung

Benützunqsordnunq der Schul- und SDortanlaqen ausserhalb der Schulzeit

Erstellen der Beleaunosoläne für die Schul- und Soortanlaqen während der Unterichtszeit

Ausserschulische Benützunq der Schul- und Sportanlaqen während der Unterrichtszeit

Ausserschulische Benützunq der Schul- und Sportanlaqen ausserhalb der unterrichtszeit

zum schulärälichen und schulähnäztlichen Dienst

Vertraq mit Schularz und Schulzahnarä

Orqanjsation der schulärztlichen und schulzahnärztlichen Untersuchungen

3.2 Unterrichtsanqebot

Pensenplanung und -festlegung Volksschule

Modellwahl Sek I / Wechsel des Modells
Finfilhnrnö n.lrr Ailfhchilnd von Fäkultetivilnfprri.ht acnrndsaiT)
Alrsschreibünoen Fakultativunterricht
Bewilliouno von besonderen Anlässen. Schulreisen. Laoern usw.

3.3 Schulzeiten

Ferienordnunq (Sportwoche)

Jahresolanuna der Schule

Bestimmen Unterrichtsschluss vor Ferien und Feiertaqen

Ausnahmen zu Blockzeiten
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Schule Heimberg

Rechtsorundlaoen
Lehrplan 21

Art.8Abs.2VSG
Art. 89 Abs. 1 d LAV

Art. 32 Abs. 2 VSG, A+-27llW Art. 36 VSV

Art.7Abs.2 LAG

Art. 7 Abs. 2 LAG / Weisunoen der Schulkommission zur Personalführuna

Ad 49IAV Ad 2IADV

Art.43 LAV

Art. 89 Abs. 1d LAV

Art. 49 LAV

At7.37 + 43 LAV, lvlerkblatt IPB

Art. 51 LAV / Weisunqen der Schulkommission zur Peßonalführung

Art. 89 LAV

Art. 63 Abs. 2 LAV

Art. 63 Abs. 1 LAV

Ad. 63 Abs 2 LAV

Art. 63 Abs 1 LAV

Bemerkunoen

\A/ehlelrsschüss oem Funktionendieoramm Gde
E = oeßonell L HR (GP). inhaltlich: RV Bilduno
M SLK und zusätzlich M = Vertretung LP Standort nur bei
Anstelkrnd
M SLK nur bei Anstelluno

E = AL Soziales

aemäss Pensenbewilliqunq S I

V Gemernderat = peßonell L HR (GP)

V: BauveMalter
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Legende:
E = Entscheid
A = Antrag
V = Vollzug
M = Mitwirkung
| = lnfomation
G = Gesuch

Unterrichtsfreie Halbtaqe qanze Volksschule inkl. Unterrichtsschluss vor Ferien und Feiertagen

Untetrichtsfreie Halbtaoe Standortschule / Zvklen

Schulzeit und Unterrichtszeit pro Woche

EEtellen der Stundenpläne/Einsatzpläne Spezialunterricht

3-4 Administration

Durchsetzen der Schuloflicht

Führen der Schulstatistiken

Unterrichtsdokumentation

Aktendokumentation (inklusive Beurteilungsberichte

Datenschutz und Datensicheruno

4. Personal

Fiihnrnö .ier Abteillrnosleift lno

Anstellung und Entlassung der Schulleitungen

Anstelluno und Entlassuno der Taoesschulleituno

Führunq der Schulleitunoen
Filhfl rno der Taoesschulleitlrno
Führuno Schulsekretariat
Filhfl rnd dpr S.hr rlsnTirlrrbrit

lntensive Weiterbildunqen der Schulleitungen
ninrllädcn fiir Anslelllrnos- lrnd Kilnriiounosverfähren der Lehroersonen

Linienfühtuno der Lehroersonen
Grundsätze für Pensenzuterlune an Lehroersonen
qinhprsfplhrnö Iinlerricht bei Abwesenheiten
Zuteiluna von Klassen. Gruooen. Fächern. Lektionen sowie besondere Aufqaben an Lehroeßonen

Bewilliouna von abweichenden Pensen (lndividuelle Pensenbuchhaltunq)

Pensenoianuno und -festlequno

Pensenmeldune

Beählte Kuzurlaube

Beählte udaube äus Treueorämie und IPB

Unbeählte Urlaube

Unterrichtsbesuche

Mitarbeiteroesoräche Schulleituno

Mitarbeiterqespräche LehrDersonen

Mitarbeitergespräche Leitung Tagesschule

Mitarbeiterqespräche Peßonal Taqesschule

MitarbeiteraesDräch Schulsekretariat

Mitarbeitergespräch Hauswart

VeMeise
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Schule Heimberg

Rechtsorundlaoen

Art.31 VSG

Art.31 VSG

Art. 34 VSG

Bemerkunoen

qemäss Krisenkonzept

qemäss Visumsreeelunq Gemeinde

m Auftraq FinanryeMaltung
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Legende:
E = Entscheid
A = Antrag
V = Vollzug
M = Mitwirkung
I = lnformation
G = Gesuch

5. lnfomation und Kommunikation

Überceordnete Kommunikation qeqen aussen

lnfomationsmanagement im Krisenfall

Elterninfomationen (gesamtschulisch) zu Schulbetrieb und besonderen Anlässen

Elterninfomationen zur Klasse und zu besonderen Anlässen

6. Finanzen

Budoetieruno Volksschule und Kontrolle

Yisum der Kreditorenrechnunqen

Budqetkontrolle

Aktualisieruno lnventar

Schulkostenbeiträqe auswärtiqer Schulbesuche

Festlequno Globalbudqet Volksschule

7- Abteilünosleituno Bilduno

Teilnahme an AbteilunqsleiterkonJerenzen

Durchführen von Schulleitunqskonferenzen

Führen Schulsekretariat

Nachkredite bis Fr. 5'000.00

Konsultative Stellungnahme zu kommunalen Vodagen und Richtlinien des Gemeinderates

Anreqen schulüberqreifende Reqelunqen

Erlass Konzeote/Richtlinien für Laufbahnentscheide
Beent.eoen und Stellunonahme Konzeote und Richtlinien für lnteoration und besondere Nlassnahmen

Koordination Gemeinsame Weiterbildunq

Anreqen Schulentwicklungsprojekte

Stellungnahme kommunale Qualitätsentwicklungskonzepte

Anreqen und Beantraqen Ehernpartizipation

8. Diverees

Einblick ins Schulgeschehen verschaffen

Genehmigung Gemeinderat am 04. Juli2022

GEMEINDERAT HEIMBERG

Oliver Jaggi
Gemeindeschreiber
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